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KunstimKiez

http://raumlabor.net/kiez-kultour/

Mi.

Bitte auf geeignetes Schuhwerk 
für einen Spaziergang achten!

10.06.15

für Senioren durch das Kiez,
Wassertorquartier und Umgebung

Eine Museums- und Galerientour

14:00

gegen 17:30

vor der Kiez Stube
Bergfriedstraße 24, 10969 Kreuzberg,  Berlin

EndE der Tour

TreffpunkT und einführung:

Mehrgenerationenhaus 
wassErtor e.v.

KunstimKiez

Verschlungene Form 
Paul Brandenburg

Kreuzberger Reiter
Hans Scheib
  
Galerie am Waschhaus
Inge H. Schmidt

Mapping Böckler
Querformat B

Unsere Träume
Mehmet Aksoy
  
Doppelgängeradmiral 
Ludmila Seefried-Matejková

Kotti-shop

Friedrichshain-Kreuzberg Museum
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Im Rahmen von Strukturentwicklungs-
maßnahmen der AKTION WASSER-
TOR entwickelte Inge H. Schmidt die 
Wandgestaltung (2003). Außerdem 
entstand die Skulptur “Kreuzberger 
Reiter” am Vorplatz der Galerie Wasch-
haus von Hans Scheib (2004).

Querformat B ist ein gemeinnütziger 
Verein für Kunst und Kultur. Aufgrund 
aktueller Raumnot werden die Ar-
beitsergebnisse im öffentlichen Raum 
präsentiert, wie hier bei dem Projekt 
“Mapping Böckler - Leben mit der Bau-
stelle” zu sehen ist. Es werden Fotos, 
Zeichnungen und Drucke ausgestellt. 
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Die Skulptur “Unsere Träume” (1989) 
wurde von Mehmet Aksoy gemein-
sam mit 8 türkischen und deutschen 
Jugendlichen geschaffen. 

Die Skulptur “Doppelgängeradmiral” 
(1985) von Ludmila Seefried-Matejková 
bezieht sich auf dem Namensgeber 
der Admiralstraße, Adalbert Prinz von 
Preußen. Auf einer großen Sanduhr 
steht Rücken an Rücken gespiegelt der 
Admiral. Dieser schaut durch ein Fern-
rohr und sucht die alte Admiralstraße, 
die durch den Abriss und Neubau in 
den 70ern verschwand.
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Der Kotti-shop im Erdgeschoss des 
Neuen Kreuzberger Zentrums ermög-
licht den Austausch zwischen Künst-
lern (Kunst-, und Kulturschaffenden 
aus Berlin und dem internationalen 
Ausland) und den Bewohnern der 
Häuser rund um das Kottbussertor. 
Es finden regelmäßig Ausstellungen, 
Performances, Filmvorführungen und 
Konzerte statt. Er ist ein spielfreudiger 
Experimentierraum, vorallem auch für 
viele der Kinder im Neuen Kreuzberger 
Zentrum.

Das Friedrichshain-Kreuzberg Museum 
zeigt neben einer kleinen Daueraustel-
lung zur Druck- und Verlagsgeschichte 
auch wechselnde Ausstellungen zur 
Regional- und Stadtteilgeschichte. In 
der Regel sind diese Ausstellungen un-
ter aktuellen Fragestellungen, wie Zu-
wanderung und Gewerbeentwicklung. 
Die aktuelle Ausstellung dokumentiert 
die Geschichte des Viertels seit Ende 
des Zweiten Weltkrieges. 


